
Fachcurriculum Französisch: Jgst. 11 + 12 (Q1 / Q2) ab 2021 

Unterrichtsvorhaben Themenfelder und 

Textsortenschwerpunkte 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs 

(gemäß KLP) 

Leistungsüberprüfung Bewertung 

Q1.1: 

Défis et visions de 

l’avenir: 

- deutsch-französische 

Beziehungen 

- deutsch-französische 

Zusammenarbeit mit 

Blick auf Europa 

- Umwelt (Lk zusätzl. 

Technologie und 

Wissenschaft) 

- le passé tourmenté 

- de la confrontation à la 

réconciliation 

- images des voisins 

- la France et l’Allemagne : moteur 

de la construction européenne 

- l’environnement, p. ex. le défi de 

la transition énergétique 

(Lk zusätzl. la coopération dans les 

domaines de la recherche et de 

l’industrie) 

➔ Reden, fiktionale Texte, 

Sach- und Gebrauchstexte, 

Briefe, 

evtl. ausgewählte 

Filmszenen, Gedichte (Lk) 

FKK / TMK : 

Schreiben: résumé (structuré) 

                  analyse 

                  commentaire / produktiv- 

                  gestaltende Textformate wie  

                  z.B. Briefe, Monologe,     

                  Dialoge, Reden, Internet- 

                  beiträge, Fortsetzungen litera- 

                  rischer Texte 

Sprechen : zusammenhängendes Sprechen,  

                  z.B. Ergebnispräsentation,  

                  Bildbeschreibung 

                  an Gesprächen teilnehmen, 

                  z.B. Diskussionsrunden 

Hören: z.B. politische Reden 

IKK: 

Sich (kultureller) Stereotypen, kultur-

bedingter Normen und Werte, 

kulturspezifischer Konventionen bewusst 

werden 

SLK: 

Arbeitsergebnisse mündlich präsentieren 

Wortschatzerweiterung anhand von 

thematischen Wortfeldern 

Unterschiedliche Arbeitsmittel und Medien 

für das eigene Sprachenlernen nutzen 

Schreiben mit 

Leseverstehen (integriert) 

 

Dauer Gk: 135 min 

           Lk: 135 min 

Mündliche Prüfung anstelle 

einer Klausur:  

zusammenhängendes 

Sprechen, an Gesprächen 

teilnehmen 

Sprache 90 P. 

Inhalt 60 P. 

 

 

 

siehe 

Bewertungsraster des 

Ministeriums (50 P.) 



Q1.2: 

Identités et  

questions existentielles / 

Entrer dans le monde 

du travail: 

- Lebensentwürfe und  

-stile im Spiegel der 

Literatur, Film- und 

Theaterkunst 

(Lk zusätzl. 

Familienstrukturen im 

Wandel und Umbruch; 

Gesellschaft im Spiegel 

der Literatur) 

- Studienwahl und 

Berufswahl im 

internationalen Kontext 

- la génération stagiaire 

- entrer dans le monde du travail 

- être SDF 

- les conflits entre générations 

- les relations hommes - femmes 

➔ fiktionale Texte, Sach- und  

Gebrauchstexte (z.B. 

Firmenexposés),      

      Erzählungen (z.B. von  

      Anna Gavalda), Drama  

      (ein zeitgenössisches   

      Drama in Auszügen, z.B.    

      Ionesco, Duras; im Lk  

      zusätzlich ein klassisches  

      Drama, z.B. Molière) 

FKK / TMK: 

Schreiben: résumé (structuré) 

                  analyse 

                  commentaire / produktiv- 

                  gestaltende Textformate wie  

                  z.B. Briefe, Monologe,  

                  Dialoge, Reden, Internet- 

                  beiträge, Fortsetzungen litera- 

                  rischer Texte 

Sprechen : zusammenhängendes Sprechen,  

                  z.B. Ergebnispräsentation,  

                  Bildbeschreibung 

                  an Gesprächen teilnehmen, 

                  z.B. Diskussionsrunden 

Hören: z.B. chansons 

IKK: 

(kulturelle) Stereotypen, kulturbedingte 

Normen und Werte, kulturspezifische 

Konventionen kennenlernen 

SLK: 

Arbeitsergebnisse mündlich präsentieren 

Unterschiedliche Arbeitsmittel und Medien 

für das eigene Sprachenlernen nutzen 

2x Schreiben mit  

Leseverstehen (integriert)  

und Sprachmittlung  

(isoliert) 

 

Dauer Gk: 135 min 

           Lk: 180 min 

Sprachmittlung 45 P. 

Sprache 63 P. 

Inhalt 42 P. 



Q2.1: 

Vivre dans un pays 

francophone: 

- Regionale Diversität / 

Leben in der Stadt und 

auf dem Land (France et 

Belgique) 

 

überleitend zum Thema 

der Q2.2 : 

- culture banlieue (Lk 

zusätzl. nationale 

Identität) 

- (im-)migration et 

intégration 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

- Paris : réalité et fiction 

- ville (p.ex. Paris, Bruxelles) – 

province (p.ex. Provence, Rhône-

Alpes) 

- la guerre des langues en Belgique 

- les Franais d’origine maghrébine 

- la vie en banlieue 

➔ fiktionale Texte, Sach- und 

Gebrauchstexte, chansons / 

raps, Briefe, im Lk Roman 

(z.B. „Née en France“), 

Erzählungen (z.B. von 

Tahar Ben Jelloun), 

Auszüge aus „Astérix chez 

les Belges“, Film (z.B. 

„Née en France“, „Ein 

Sommer in der Provence“, 

„Paris, je t’aime“, „Rien à 

déclarer“, „Bienvenue chez 

les Sch’tis“) 

 

FKK / TMK : 

Schreiben: résumé (structuré) 

                  analyse 

                  commentaire / produktiv- 

                  gestaltende Textformate wie  

                  z.B. Briefe, Monologe,  

                  Dialoge, Reden, Internet- 

                  beiträge, Fortsetzungen litera- 

                  rischer Texte 

Sprechen : zusammenhängendes Sprechen,  

                  z.B. Ergebnispräsentation,  

                  Bildbeschreibung 

                  an Gesprächen teilnehmen, 

                  z.B. Diskussionsrunden 

Hören: z.B. chansons, raps, 

Filmausschnitte 

IKK: 

(kulturelle) Stereotypen, kulturbedingte 

Normen und Werte, kulturspezifische 

Konventionen kennenlernen 

SLK: 

Arbeitsergebnisse mündlich präsentieren 

Unterschiedliche Arbeitsmittel und Medien 

für das eigene Sprachenlernen und die 

Informationsbeschaffung nutzen 

SBW: 

Sprachliche Regelmäßigkeiten, 

 Normabweichungen und regionale / 

soziale Varietäten der franz. Sprachen 

benennen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

1x Schreiben mit 

Leseverstehen (integriert) 

und Hör(seh-)verstehen 

(isoliert) 

 

Dauer Gk: 135 min 

            Lk: 225 min 

 

 

1x Schreiben mit 

Leseverstehen (integriert) 

und Sprachmittlung 

(isoliert) 

 

Dauer Gk: 180 min 

            Lk: 225 min 

 

Hör(seh-)verstehen 

30 P. 

Sprache 72 P. 

Inhalt 48 P. 

 

 

 

 

 

Sprachmittlung 45 P. 

Sprache 63 P. 

Inhalt 42 P. 



Q2.2: 

(R-) Évolutions  

historiques et  

culturelles : 

- koloniale  

Vergangenheit 

 

- la France et l’Afrique noire 

francophone : l’héritage colonial – 

p.ex. le Sénégal en route vers le 21e 

siècle 

➔ fiktionale Texte, Sach- und 

Gebrauchstexte, Briefe 

       

FKK / TMK : 

Schreiben: résumé (structuré) 

                  analyse 

                  commentaire / produktiv- 

                  gestaltende Textformate wie  

                  z.B. Briefe, Monologe, Dialoge,  

                  Reden, Internetbeiträge,  

                  Fortsetzungen literarischer  

                  Texte 

Sprechen : zusammenhängendes Sprechen,  

                  z.B. Ergebnispräsentation,  

                  Bildbeschreibung 

                  an Gesprächen teilnehmen, 

                  z.B. Diskussionsrunden 

Hören: z.B. chansons, Radiosendungen, 

Fernsehmitschnitte, Reden 

IKK: 

(kulturelle) Stereotypen, kulturbedingte 

Normen und Werte, kulturspezifische 

Konventionen kennenlernen 

SLK: 

Arbeitsergebnisse mündlich präsentieren 

Unterschiedliche Arbeitsmitteln und 

Medien für das eigene Sprachenlernen und 

die Informationsbeschaffung nutzen 

SBW: 

Regionale Varietäten der franz. Sprache 

kennenlernen 

auf jeden Fall beide  

Auswahlklausuren wie im 

Abitur: 

Schreiben mit  

Leseverstehen (integriert) 

Sprachmittlung (isoliert) 

 

Dauer Gk: 240 min + 30  

                   min Auswahlzeit 

            Lk: 270 min + 30  

                   min Auswahlzeit 

 

 

 

Sprachmittlung 45 P. 

Sprache 63 P. 

Inhalt 42 P. 

 

 


